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Der Bundesverband Leichtbeton auf der BAU 2011

Gemeinschaftsstand zeigt die Bandbreite an Leichtbetonprodukten

Der Bundesverband Leichtbeton e.V., Neuwied, war auf der BAU 2011 mit einem 340 m² großen Gemeinschaftsstand vertreten (Halle A2, Stand 329). Der Messeauftritt des Verbands erlaubte einen Überblick über die Baustoffe, Systeme und Dienstleistungen der ausstellenden Mitgliedsunternehmen. Baustoffe aus Leichtbeton eignen sich für viele Einsatzzwecke: beginnend bei kleinformatigen Mauersteinen über geschosshohe Wandelemente und hoch schallabsorbierende Lärmschutzelemente für Autobahnen bis hin zu Schornsteinmantelsteinen.

Trotz verschärfter Anforderungen an die Energieeffizienz von Gebäuden durch die aktuelle Energieeinsparverordnung (EnEV 2009) können Wände mit Mauerwerk aus Leichtbeton auch weiterhin monolithisch ausgeführt werden. Die BAU bot die Möglichkeit, sich vor Ort vom Zusammenhang zwischen haufwerksporigem Leichtbeton und einem effizienten Wärmeschutz zu überzeugen.

Folgende Mitgliedsunternehmen stellten sich auf dem Gemeinschaftsstand vor:

· Fibo Exclay Deutschland GmbH

· Jakob Stockschläder GmbH & Co. KG

· Meier Betonwerke GmbH

· Franz Carl Nüdling GmbH & Co. KG

· Trasswerke Meurin Produktions- und Handelsgesellschaft mbH

Text und Bild digital unter www.wollenberg-frahm-pr.de/presseclub.html
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Der Gemeinschaftsstand des Bundesverbands auf der BAU 2011 gibt einen Überblick über Baustoffe aus Leichtbeton.
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